
z« wolle«, M
M c h M i ^ M M c h t H e M M e ^ N ^ s, Mßl ich
der fryhen Hnverficht, daß diese AnMft qn Hedem,
der ihren tz
VerbreitM, M ^
aller dft^MuApesVaterlaHpzs gfhörigzuschä-
tzen weiß / eMy MM»» Fre»n>. ynd Beftrderer

Ich finde nur noch zu bemerken^ daß yemr bisher
gestellten Antr.agLHe«äß die Mrl iche Leistung jedes
H M l ß M d ß ß ^ a^f 4 f ^ C , . M . f eggMt worden
sey, welcher Ertrag, abê r anch hflrch geeignete Ge-
genstände als HMpalenh izeitwche^ oder für immer,
relnirt werden kann.

Liwz, Htn'z

ob der ennsifcher k. k. Regierungs- und ständischer Präsident.

Veylage IV.

Bekanntmachung.
Die üntenn 10. Februar d. I . erlassene Auf-

fpcheruM zur Grchndlfng des H^reines eines vater-
ländischen Mufeums für Hsterreich ob der Enns,
und das Herzogtum Salzburg, hatte die Folge>
welche sich von dem biederen Charakter der Bewoh-
ner îeser^PrHviuzz erwarten ließ ; bey 800 Personen
haben bereits ihre Erklärungen abgegeben, daß sie
zu dem ausgesprochenen Zwecke beizutragen oder
mitzuwirken entschlossen seyen. Das Bedürfmß einer
solchen Mf ta t t wird alfterkaitnt,'die Streichung
der vorgesetzten Zwech ^erMben^ ist durch die. an de»

patnstisiche GefinDNugMsichert.
provisorische Ausschuß hat den bisherigen

Entwurf der Statuten einer wiederhohlten, reifli-
chen Prüftutz unterzogen, ejne hinnichende Anzahl
lhHtzMAphjßtev Erempfarien derstlben liegt M A n -
ficht und MnrtheilANg vor. Vie Bereitwilligkeit der
Herren «StMe. hief^r Provinz hat dem Vereine ein
unentgeldlicheB, den ersten Bedürfnissen der Anstalt

««sprrchMde« O M ^ M M ^ die
eiugelans^n BeMHgN Keordmt «nd aufz^st»l^
d«mHs erübriget dewMchHM «chr, d M d i e

^ yersa«»llM3 M H G W

»erden könne, U M »Oft iWB»
Mitte jene Person« wähle, deuek die BtzsoWMch
d^Geschüfte, so wie die Prüfung der 3kch»»OgeR
anvertraut «erden M . Hu d»ftr «ft«n Mge«eü»»
Bers«««lung^. welche in deck hiesigew M n d W M
3ieds«te«-Saale iib^halten »chdnt sot , haben»Se>
ErMenz der Herr Landes-PrüDen^ Aloys Graf
v. Ugarte, als oberster Verstand und Leiter des
Vereines, den 14. July d. I . , Vormittags 10 Uhr,
zu bestimmest befunden. '

Zilr'nöthigen In^uirüttss der Wählenden wer-
de» unter eineck alphabetischen AerzeichnUe alle
bisher erklarten Theilnehmer itt D r u ^ gelegt.

Der Zweck des Vereines erfordert, daß bey der
Wahl des Verwaltungs-Ausschusses vorzüglich auf
solche Personen Bedacht genommen werde, voli denen
die Erreichung desselben am meisten gefördert wer-
den kann, oder deren uymittelbare Mftwjrfung bey
der Besorgung Ver Oefchafke ß inWl ich ihrer admi-
nistrativen Kenntnisse wünschenswerth erscheint. Die
Wählenden werden ohne Zweifel in Erwägung zie-
hen, daß das kräftige Gedeihen dieser Anstalt durch
die Wahl solcher Männer bedingt ist, welche in den
Fächern der Geschichte, Kunst, der Naturwissenschaft
und Technologie höhere AnsbAdnng erlangt haben,
daher geeignet sind, diesen einzelnen Fachern als
Leiter vorzustehen; doch sollen die ersten Wahlen
nuff auf ein Jahr gültig sey», damit der Verein nach
erworbener genauerer Kenntniß der Geschäfte und
Individuen, in kürzerer Frist zn neuen Wahlen
schreiten könne.

Da mehreren Vereinsgliedern Berußgeschäfte
oder zu weite NttftryttNg nicht gestatten dürften, bey
dieser ersten allgemeinen Versammlung zu erscheinen,
so. müssen die Richtesscheinenden der Mehrheit dej
Stimmen beitretend geachtet werden- . - ^

Dem neu gewählten Ausschüsse werden ftgleich
3
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ftmmtliche dem Vereine gehörigen Gezensta«be mit
den hierüber errichteten Inventarié« übergeben
»erden. Die Sorge für die Deckung der ersten drin-
gendsten Bedürfnis der entstehenden Anstalt sernn«
laßte den provisorischen Ausschuß, an sämmtliche
Mitglieder des Vereines das Ansuchen pt stelle»,
daß er durch den vorbereiteten Entwurf der Statu-
ten mit 4 fi. C M . N W . festgesetzte jährliche Beytrag
für taufendes Jahr längstens bis 1. August im Bu-
reau des Museums-Vereines erlegt, oder mit mög-
lichster Beseitigung fernerer Auslagen, unter der
AVdresse: »An das Bureau des Bereines eines va-
terländischen Museums für Österreich ob der Enns
nnd das Herzogthum Salzburg« eingesendet werde.

L inz , den t9. Iuny I8Z1.

Von dem provisorischen engeren Ausschusse des
ob der ennsischen und salzburgischen M u -
seums-Vereines,

Veylage V.

^Alphabetisches

Rahmens - Verzeich niß
der in der

Generalversammlung vom ty . July 1824 des Mufeal-Verei-
nes zu Linz gewählten Ausschüsse, ErsaHsmänner und Rech«

nungsrevidenten der Gesellschaft.

l. Mitglieder des Verwaltungs-
Ausschusses:

A l t w i r t h , Joseph, Abt des Klosters Krems-
- Münster.

A rne th , Michael, Propst des Ehorherrenstiftes
St. Florian.

Bischofs, Joseph, Bürgermeister der k. k. Pro-
vinzial-Hauptstadt Linz.

Eng t , Philipp, Graf v. zu Wagrain, k. k. Käm-
merer und erster Herrenstands-Verordneter.

F K h h, Adolph, Abt des Klosters Schlögl.
Gaisberger, Joseph, k. k. Lyeeal-Professor zn Linz.
G r a f f , Adalbert, k. k. Regierungsrach nndPolizey-

Director zu Linz.

Harte
turgeschichte z» KremsMsnsterv

Hof fer , Johann, snppl. ProWot d» Mathemu-
ttt zü Likz.

H o ffiHt t«e v, sklton, Apotheker zu Mz.
Kenner , Joseph/ MagijwatSrath zu Linz.
K r e i l , Franz Sales, k.k. ReZierungsrach und

Kreishauptmann des Mühlviertels.
Kr t iczka, Ritter von Jaden, Johann, k. k. Hof-

rath in Linz.
K u r z , Franz, Pfarrer zu St. Florian.
M o / r , Joseph v., zu SÜmegg und Moorberg,

k. k. Hauptzollamts-Controlor zu Linz.
Nagenzaun, Albert, Abt zu St. Peter in Salz-

burg.
Neum ann, August, suppl. Professor der Physik

zu Linz.
Planck, Franz, Herrfchaftsbesiher und Handels-

mann zu Linz.
Pre isch, Carl, k. k. Hauptmann in der Armee.
Schober, Johann, Abt zu Nilhering.
Spa un, Anton v., k.k.Landrath und Ritterstands-

Verordneter zu Linz.
S t iebar , Freyherr Johann v., k. k. Regierungs-

rath zu Linz.
S t r e i n z , Wenzeslaus, k. f. Regierungsrath und

Protomedicus zu Linz. 7̂  ^sa < '5? <
We ißenwol f f , Johann Ungnad, Graf von, k. k.

Kämmerer und Dberstlieutenant.
I i e g l e r , Gregor Thomas, Bischof zu Linz, erster

Prälat der ob der ennsischen Landschaft, Dr.
der Theologie.

U. Ersatzmänner derselben:

D i erzer, Anton, Fabrikant zu Linz.
Eiselsberg, Peregrin, Freyher von, k. k. Regie-

rungs-Secretär und Herrenstands-Berordneter
zu Linz.

Kön ig , Johann, k.k. Profestor am Lyceum zu Linz.
Rapp , Joseph, Dr. der Rechte, k. t. Ütegierungs-

rath- und Kammer-Proeurator zu Linz.
Schi l ler , Franz,Ritterv., k.k.HofrathundGatz-

oberamtmann d. Salzkammergutes zu Gmnnden.
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